
Grundschule Traunstein          Tel.: 0861/708690                       Schuljahr 2024/2025                

Materialliste für die 1. Klasse   (Ganztag und Wald)                                                  

Schultasche mit geringem Eigengewicht (+ Adresse innen) 

Federmäppchen:  

 2 dicke Bleistifte, Härte 2 (möglichst mit 3 Kanten) 

 1 weicher Radiergummi (evtl. STAEDTLER, PVC free) 

 Holzfarbstifte (möglichst mit 3 Kanten) 

 4 dicke Holzfarbstifte (möglichst mit 3 Kanten) in den Farben rot, blau, grün, gelb 

 1 kurzes Holzlineal 

Schlampermäppchen: 

 1 Schere mit abgerundeter Spitze (auf Linkshändigkeit achten!) 

 1 Klebestift, farblos 

 1 Spitzer mit verschließbarem Gehäuse – für dünne und dicke Stifte (evtl. aus Holz) 

Sonstiges Material 

 kleines Brotzeitbrett (als Unterlage für Knetarbeiten) 

 Wachsmalkreiden, wasserfest, ohne Kunststoffhülse 

 1 Sammelmappe DIN A3 

 1 Jurismappe DIN A4 (Farbe, Muster egal) als Hausaufgabenmappe 

 Trinkflasche und Brotzeitbox (am besten aus Edelstahl) 

 1 Paar feste Hausschuhe  

 1 Päckchen Taschentücher 
 

Malsachen: 

 1 Malkasten mit 12 Farben und Deckweiß (Bitte auf Qualität achten!)  

 Malkittel (z.B. altes Hemd) 

 1 kleiner Stofflappen 

 1 Zeichenblock Din A3  

 1 fester Schuhkarton für alle Malsachen  

Turnbeutel: 

 1 Paar feste Turnschuhe (mit heller Sohle)  

 Turnhose und T-Shirt 

 Haargummi für Kinder mit langen Haaren  

Waldmaterial: 

 s. extra Liste 

 

!!! BITTE KEINE PINSEL, KEINEN EXTRA WASSERBECHER UND KEIN PLASTELIN KAUFEN!!! 

Bitte beschriften Sie ALLE Schulsachen Ihres Kindes mit Namen. 
Kennzeichnen Sie auch Schulranzen und Turnsäckchen deutlich. 

 



Mit Ihrer Unterschrift am Elternabend geben Sie uns die Erlaubnis, Hefte, Umschläge, 

Schnellhefter, Arbeitshefte und Pinsel für Ihr Kind zu besorgen. 

Die Gesamtkosten teilen wir Ihnen im September mit.  

Am 1. Schultag dürfen die Kinder ihre Schultüten für das Klassenfoto mitbringen. In die 

Schultasche geben Sie bitte nur das Federmäppchen und die Jurismappe. 

Alle übrigen Materialien geben Sie bitte bereits am Montag, den 9.09.2024, zwischen 18 Uhr und 

19 Uhr im Klassenzimmer Ihrer Klasse ab. 

Wir freuen uns auf Ihre Kinder und auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen!  

 

Hefte und Einbände 

Da wir eine Umweltschule sind, werden die Hefte und Einbände der neuen Erst-

klässler von der Lehrkraft besorgt, wobei besonders auf Umweltschutz geachtet 

wird. Mit Ihrer Unterschrift am Elternabend geben Sie mir die Erlaubnis, Hefte, 

Umschläge, Mappen und Arbeitshefte für Ihr Kind einzukaufen. 

 

Recyclingpapier ist Klimaschutz und faires Handeln 

Frischfaserpapier wird aus Holzzellstoff von Bäumen hergestellt, 

Recclingpapier dagegen aus Altpapier. Die Verwendung von Recyclingpapier 

bewirkt demnach, dass weniger Bäume gefällt werden müssen, die oftmals aus 

Regenwaldgebieten stammen, was dort mit Vernichtung des Lebensraums von 

Mensch und Tier einhergeht. Bäume speichern CO2 und haben deshalb eine 

wichtige Funktion bei der Regulierung des Weltklimas, dessen Veränderung 

die ärmeren Länder am katastrophalsten zu spüren bekommen. Außerdem 

werden bei der Produktion von Recyclingpapier wesentlich weniger Wasser und 

Energie verbraucht, was wiederum eine Reduzierung von CO2 bedeutet. 

 

 

 

  



Bedarfsliste für den Wald 
 

Material, das Ihr Kind zusätzlich für den Wald benötigt:  
 Waldrucksack  

 Waldmäppchen/ Schlampermäppchen (bleibt immer im Waldrucksack) mit: 

o 1 dünner Bleistift, Härte 2 (möglichst mit 3 Kanten) 

o 5 Holzfarbstifte (möglichst mit 3 Kanten): gelb, blau, rot, grün, braun 

o 1 kleines Lineal (evtl. aus Holz) 

o 1 Klebestift (farblos!!!) 

o 1 Schere mit abgerundeter Spitze (auf Linkshändigkeit achten!) 

 Trinkflasche, kleine Thermoskanne für Tee (bruchsicher, möglichst kein 

Plastik, weil ungesund und umweltschädlich; am besten aus Edelstahl) 

 Brotzeitdose (für ausreichend Brotzeit - Waldluft macht hungrig) 

o Bitte keine Süßigkeiten oder Joghurt mitgeben! 

 Taschentücher 

 Plastiktüte (mit Namen) für schmutzige und nasse Kleidung 

 evtl. Sonnen- bzw. Kälteschutzcreme  

 evtl. Insektenschutz/Zeckenschutzmittel 

 freiwillig: eigenes Material, wie z.B. Fernglas, Becherlupe, Fangnetz, Kompass 
 

Kleidung im Wald 
 Bitte alles mit Namen beschriften!!! 

 Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind immer passend gekleidet ist!!!  

Wir fahren auch bei leichtem Regen oder Kälte am Waldtag in den Wald. 

(Ausnahme: Starkregen, Windbruch, extreme Kälte; bei diesen Wetterlagen 

bleiben wir in der Schule).  

 Langärmlige Kleidung ist bei jeder Wetterlage – also auch bei warmen 

Temperaturen – wichtig (wegen Brennnesseln, Zecken, Dornenstauden). 

 Ersatzkleidung: Die Kinder bringen zu jedem Waldtag eine Plastiktüte (mit 

Namen) mit Ersatzkleidung mit. Am Ende des Waldtages ziehen sich die 

Kinder um und packen ihre verschmutzte Waldkleidung wieder in die Tüte, um 

sauber in den Bus einsteigen zu können.  

 Bitte achten Sie beim Kleiderkauf – gerade bei Matsch- und Winterkleidung 

sowie evtl. bei Arbeitshosen  – auf gute Qualität, da die Kinder 4-5 Stunden 

damit im Freien aushalten müssen. 

 Im Sommer: evtl. Kind eincremen/einsprühen als Sonnenschutz und gegen 

Mücken und Zecken 

 



So sollte Ihr Kind an den Waldtagen gekleidet sein 

Im Sommer 

o Langarmshirt 

o lange Jeans oder Arbeitshose (bitte keine Leggings oder Röcke!!!) 

o lange Socken (über Hose ziehen als Zeckenschutz) 

o wasserdichte, feste Schuhe 

o Kopfbedeckung (z.B.: Tuch, Sonnenkappe oder -hut mit Nackenschutz)  

o leichte Jacke 
 

Bei Regenwetter im Sommer: 

Über der normalen Kleidung (s.o.): 

o wasserdichte Regenjacke (evtl. mit Fleeceinnenjacke zum Herausnehmen) 

o wasserdichte Matschhose (am besten eine Nummer größer, damit sie auch über 

bequeme Hosen und Schneehosen passt!!!) 

o Regenhut 

o Gummistiefel  
 

Bei Regenwetter unter +10°C 

o wärmere Hose unter Matschhose 

o Regenjacke mit Innenjacke oder Fleeceeinsatz  

o Mütze und Kapuze drüber 

o gefütterte Gummistiefel 

o gefütterte Matschhandschuhe 

o Halstuch 

o evtl. mehrere Schichten unten drunter ziehen 
 

Im Winter 

o warme Winterunterwäsche in guter Qualität 

o wasser- und winddichter Anorak (evtl. mit Fleeceinnenjacke zum Herausnehmen) 

o wasser- und winddichte Schneehose  

o wasserdichte Schneehandschuhe mit langem Schaft (Fäustlinge) 

o dünne Brotzeitfingerhandschuhe  

o Ersatzhandschuhe!!! 

o wasserdichte, warme Stiefel  

o warme Strümpfe  

o warme Ersatzstrümpfe  

o Schal, Mütze, Handschuhe, Stirnband 

o Pulli 

o evtl. Handwärmer 

 

 



Ablauf des ersten Schultags (Dienstag, 10.09.2024): 

 Begrüßung der Schulanfänger und ihrer Eltern in der Turnhalle mit gestaffeltem Beginn. 

 Nach der Begrüßung durch den Schulleiter Herrn Alexander Fietz erfolgt eine Segnung der 

Erstklässler.  

 Dann wird das Klassenfoto gemacht. 

 Anschließend gehen die Kinder mit ihrer Lehrerin ins Klassenzimmer. Die Eltern werden 

von den Eltern der zweiten Klassen bewirtet.  

 Etwa eine Stunde später führt der Lehrer der jeweiligen Klasse diese geschlossen ins 

Erdgeschoss bzw. bei schönem Wetter in den Pausenhof. 

Bitte holen Sie Ihr Kind pünktlich ab! 

 

Folgende Tage 

 Ab Mittwoch beginnt der Unterricht um 8 Uhr (Aufsicht ab 7:30 Uhr) und endet in der 
ersten Schulwoche um 11:15 Uhr. Ab Montag, 16.9. beginnt der Ganztagesunterricht. 
Dieser endet von Montag bis Donnerstag um 15.30 Uhr. Am Freitag endet der Unterricht 
immer um 11.15 Uhr. 

 Buskinder: 

Busse fahren vom ersten Schultag an planmäßig. Buskarten erhalten die Kinder über die 

Schule. Wer die Buskinder als Bushelfer für die ersten Tage unterstützen kann, meldet 

sich bitte bei der Schule telefonisch. (Tel.: 708690) 

 Krankmeldung: 

Bitte melden Sie Ihr Kind bis 8 Uhr über edoop ab.  

 Änderungen von Adressen und Telefonnummern bitte zeitnah mitteilen. 

 Bitte klären Sie morgens immer mit dem Kind, wo es nach dem Unterricht an diesem Tag 

hingehen soll (Bus, wird abgeholt, von wem …) 

  



Tipps für einen guten Schulstart 

 Freuen Sie sich mit Ihrem Kind auf die Schule und machen Sie aus dem ersten Schultag ein 

Fest. 

 Begleiten Sie ihr Kind beim täglichen Lernen (Hausaufgaben auf Vollständigkeit 

kontrollieren) 

 Fester, rhythmisierter Tagesablauf 

 Auf die richtige Stifthaltung achten 

 Ruhiger Platz für Hausaufgaben  

 Bitte keine Spielsachen mit in die Schule geben 

 

Tipps, was Sie bis September noch einüben können: 

Selbstständigkeit fördern:  

 In angemessenem Tempo alleine anziehen 

 Schleifen binden, richtig knöpfen, Reißverschlüsse einhaken 

 Mäntel und Schuhe ordentlich in Garderobe räumen 

 Ordnung schaffen und halten 

 Toiletten sauber hinterlassen 

 Hände waschen, Nase putzen 

 Tagesablauf langsam umstellen: Arbeitszeit, Essenszeit, Freizeit, Schlafzeit 

 

Auf Umgangsformen achten:   

 Danken, bitten, grüßen 

 Rücksicht, hilfsbereit sein 

 Einander zuhören, ausreden lassen 

 Gepflegter Wortschatz 

 Auch mal warten können 

 

Sicherheiten schaffen: 

 Kind von Änderungen rechtzeitig informieren 

 Eigene Telefonnummer kennen, evtl. in Schultasche deponieren 

 Schulweg gemeinsam üben 

 Verhalten im Bus 

 

 

 

 

 

 


